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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TUS Windschläg : DJK Oberharmersbach 
Samstag, 03.12.2022, 17:30 Uhr

DJK Oberharmersbach stockt Punktekonto gegen TUS 
Windschläg auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der DJK
Oberharmersbach im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 bei TUS Windschläg endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass TUS
Windschläg mit einem Ersatzpieler antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Muller / Lang
letztlich auf Lager, um Lehmann / Wehrle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:
11, 4:11, 4:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen daraufhin Ebert und Müller bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Isenmann und Benz ab dem Start. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Harter / Breig Schneider / Soyk in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Joffrey Muller besiegelte mit einem 12:10, 11:9, 11:13, 11:7 gegen Fabian
Isenmann einen Punkt für sein Team. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Lehmann wurden
Thomas Ebert wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Timo Lang verlor seine Partie gegen Michael
Schneider unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Lang im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Patrick Harter beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcel Benz. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Peter Soyk war indes der Gastgeber Andreas Breig. Deutlich nach Sätzen war
indessen die 0:3-Pleite von Manuel Müller gegen Markus Wehrle, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Windschläg und
der DJK Oberharmersbach. Zwischenzeitlich konnte Joffrey Muller zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Simon Lehmann, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Thomas Ebert
sein Einzel gegen Fabian Isenmann noch mit 14:12, 11:6, 5:11, 8:11, 9:11 im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Timo Lang gegen Marcel Benz, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage TUS Windschläg geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen den
TTC Langhurst, während die DJK Oberharmersbach am 10.12.2022 gegen den TTC Berghaupten II
antritt.

 Statistik:
 TUS Windschläg

Doppel: Muller / Lang 0:1, Ebert / Müller 0:1, Harter / Breig 1:0 
Einzel: J. Muller 1:1, T. Ebert 0:2, T. Lang 0:2, P. Harter 0:1, A. Breig 1:0, M. Müller 0:1 

 DJK Oberharmersbach
Doppel: Isenmann / Benz 1:0, Lehmann / Wehrle 1:0, Schneider / Soyk 0:1 
Einzel: S. Lehmann 2:0, F. Isenmann 1:1, M. Benz 2:0, M. Schneider 1:0, M. Wehrle 1:0, P. Soyk 0:1
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